
siner RathausCorresponde¬
27 .Dezember1904
BochnachtenanderVersorgung,

zumersten nicht fandheute
im neuen Versorgungsheim
in LandieBahnachtsfeierson¬
derBurgemeisterdessentrettung
schöpfungdieseVersorgunganstaltist ,wohrteinPartikerpersönlich
derBehnachtsfeierbei .Forsche
vor der Erglückerischenfehlte
erinjedensinken,woinSpeise
mir nur die Cristen
imselbstlichverlangeerschie¬
in die Insassen ,u wohlkönte
ihmlauteHand )derAustrit¬
leichbefuretoderzufriedenheit
ansehen,dieFraweneinAnstal¬
mit ihren ordinarien be¬
ferner ,anderSpitzederReferent
fur etlichen bekämpflichesag¬
statur et trat ,die Verwalter
desHausesPaul ,fernerFähig¬
rat der u Paris de¬
einsmannergrüßtendesur¬
gewählerführenihndurchdie
einzelnen Pastors auser¬
der burg wunderverehelinge

nen die der Ahrener ,kauer
Dann beschaf¬
nicht vorfuhrauserlesen
die beide Einstellet
des ernstes ziehung der
Besten u Risto Pero
ret ist ,gleicheBezie¬

bei dessen
lesenportionsprechenderFa¬den possident de
gesagtenBauerschaftzuer¬
Werkseinen Sackseine
serung u .dort erweckten

45
indem er für dasAnerbung
wir für das scheinenBücher¬

weises laufen ,u .begliches
dannden Bürgermeisternamen
der Fanterschaftvonnamensder
Phillinge zu feierten zu
Neujahrverzeiht .Nachdemder

ge nach denRonnegarvon
besuchthattegeleberEugen

Ration einen ersichen
den mit Teder in der An¬
haltlich .Als nachbekam
Gottesnicht der dieschwa¬
Kircheverleß ,daerwarteteihn
eine hutscheÜberraschung:
alle getauchwareetlichin
lumnirt ,u dieKirchenstel¬
vor Ihren waren erleucht ,stehe
zuselbstensicherglage .Unter¬
herschen hoche deConser¬
giengevonPenzlingenschäd¬
der Bächernacher vonder

WeihnachtsfeierinBesorgungs¬
sein
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StaatsrealschuleinObattring.Ineiner
derletztenSitzungendesStadtratesbrachte
M.GrafdieserVersammlungzurKentnis,
dasesderUnterrichtsverwaltungnicht
möglichist ,dasneueGebäudefürdie
RealschuleinCatringbiszum31 .August
1905fertigzustellen ,weshalbundwei¬
tere BelastungdieserAnstaltinder
bisherigenLokalitätbisEndeAugust
1906ersuchtwird .DagegendieGesuchs¬
gewährungein Anstaltnichtobwaltet ,
beschloßderStadtratüberAntragdes
BerichterstatterdemGemeinderatzudie
empfehlen ,dassdie Gemeindesder . k.
RegierungfürdieRealschuleam16 .Bezirk
imstädtischenHauseneuerenfelderstraße
5259bis 31 .August1905zurVerfügung
gestelltenRäumlichkeitenauchnochfür
einweiteresJahr ,d .1 .bis31 .August
1906unterdenbisherigenBedingungen

überläßt .
SitzungenimRathause.DerStadtrat

hältin derkommendenWocheam1
wochundDonnerstagzehnUhrvor¬
mittagsSitzungenab .

WeinschendeBem.Dr .Jungerhat
veranlasst ,daßdemHausederBar¬
herzigkeit für armeunschbare
Krause,im18 .Bezirk,200Flaschen
WeinausdemRathauskellerge¬
spendetwerden.

VerleihungdesTitelseinesKammer
lieferanten,dieHofmusikalienver¬
legerJulis Chmel ,wurdevom
ErzherzogPeter Ferdinandvon
ToscanazumKammerlieferanten

ernannt .

Vermittlungsamfür denersten
Gemeindebezirk,MitBeschlußdesGe¬
meinderalesder Stadt Wienwurde
fürden1 .WienerGemeindebezirkein¬
VermittlungsamzumVergleichsversuche
zwischenstreitendenProteneinge¬
setzt .DerZweckdieserEinrichtungist
beiStreitigkeitenüberGeldfordern,
genbiszumBetragevon600Kronen¬
oderüberunbeweglicheSachenbezüg¬
lich welcherdieParteienerklären,
für dieselbe einen die Summevon
600Kronennichtübersteigenden
bestimmtenGeldbetragannehmen
oderleistenzuwollen .Vergleiche
zustandezubringen .SolchenVerglei¬
chenkommtnachdemGesetzedie
Exekutionsfähigkeit,wiegerichtlichen
Vergleichenzu .DasGemeinderer,
mittlungsamtfür den1 .Bezirkwird
vonMittwoch,den4 .Jänner1905ab¬
jedemMittwochmitAusnahmeder
Feiertagevon9 bis 12Uhrinalten
Rathause,Willingerstraße,2 .Stock
tätig seinundParteien ,welcheihre

StreitigkeitenvordemselbenzurAus¬
tragungbringenwollen ,könnenent¬

wederohneVorladungerscheinen
oderdurchvorherigemündlicheoder
schriftlicheAnmeldungdieVorladung
der GegenparteivordasVermittlungs¬
amtin derKanzleiderBezirksver¬
tretungveranlassen .Dasselbeer¬
scheintzuständig ,wennwenigstens
eine der beidenstreitendenParteien
im1 .Bezirkwohntodersichauf¬

hält .DasVerfahrenist mitAus¬
nahmedesVergleichsstempelskosten
los .DieVertrauensmännersind
bereitsvomGemeinderategewählt
wordenundhabenaus ihrerMitte
zumLeiterdesAmtesdenBezirks¬
vorsteherWieningergewählt.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.
In derletztenSitzungderstädtischen
Amts -undAnstaltsärzte ,wurdevon
StadtphysikusDr .Löffler ,derSani-¬

tätshauptrapportfür denMonat
Novemberl .J .DieGesundheitsverhält¬
nissederStadtsind ,in diesemMona¬
te als sehrgünstigezubezeichnen.
In diearmenarztlicheBehandlung.
sind8555Fällezugewachsen.
hievonenthielen,aufdieentzündlichen
KrankheitenderAthmungsorgen,2600,
auf jene derVerdauungsorgane
967 ,auf Lungenüberkuloseund
Sophulose549Falle .DieZahlder
Anzeigen ,aber Infektionsfalle ,war
mitRücksichtauf dieJahreszeit
gering .Eswurden2081Fallege¬
meldet ,darunter einBlattern ,
Fall auswärtigerProvenienz ,
anScharlach159 ,Dipperitisu .Cron
476 ,Typhus27 ,Rothlauf166Ma¬
fern679Vorzellen453Fälle .In
handhabung der Pro¬
15Volksschultslassengeschlossen.Auch
die VerblichkeitwarimNovember
eine sehr günstige .Vonden2403
verstorbenenPersonengewesen5099
Vorzeit demmännlichenund
1906VorzeitdemweiblichenGeschlecht
an .Im Berichtmonatewurden17
landesgerichtlicheund72Fanitäts¬
polizeilicheObduktionenvorgenommen .

Warneben .DiesechsWarmes¬
ben des WeinWärmenstubenund
Wohltätigkeitsvereinswurdeninder
Zeit vom16 .bis 22 .d .von2590Mai
nern ,18935Frauenu .39350Kindern
zusammen34635Personenaufgesucht.
dieauchzurNachtzeitgeöffneteWaren¬

stubeim20 .Bezirkwurdeinderselben
Zeit von835Personenbenützt .Am
22 .d .wurdeauchdie Wärmestubeim
10 .BezirkfürdenNachtdiensteröffnet.

Bautenin Zentralfriedhofe .Ineiner
derletztenSitzungendesStadtrates
berichteteKais .RatDr .Brann ,über
dasErgebnisderOffertverhandlung
wegenSicherstellungderBildhauer¬
arbeitenfür denPortalbauu .die
beidenVerwaltungsgebäudeam
WienerZentralfriedhofe.Eswurde
beschlossen ;dieseArbeitendenBild¬
hauernGeorgReisekundKarl
finster zuübertragen.
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